
Mit Blaulicht und Tatütata – ein unvergesslicher Tag bei der Feuerwehr 
für die Kinder der Krippe „Lindenberg“ 

 
Ein ganz besonderer Tag erwartete die Kinder und Fachkräfte der Gruppen IV und V am 19.08.2025. 

Bereits mehrere Tage zuvor war das Thema „Feuerwehr“ bei den Kindern schon sehr präsent. Im 

Spiel wurden echte Feuerwehreinsätze nachgeahmt, Spielmaterialien im Garten umfunktioniert und 

kleine Feuerstellen errichtet, die dann natürlich „gelöscht“ werden 

mussten. Dabei sind die Kinder in Begleitung der Fachkräfte in 

verschiedene Rollen geschlüpft und haben sich verkleidet. Das Projekt 

wurde von den Eltern unterstützt, indem sie themenbezogene Bücher 

und Spielmaterialien mit in die Einrichtung brachten. Trotzdem blieben 

dabei selbstverständlich viele Fragen offen. Wie sieht es bei der echten 

Feuerwehr aus? Wie sieht ein Feuerwehrauto von innen aus? Und, und, 

und… 

Was kann es da Besseres geben als einen Besuch bei der stationären 

Feuerwache in Wernigerode. So wurde mit Herrn Treuthardt von der 

Feuerwache schnell ein Termin vereinbart. Aufgeregt und voller Vorfreude 

machten sich die Kinder mit ihren Erzieherinnen am Morgen, gleich nach 

dem Frühstück, auf den Weg und wurden vor Ort direkt von zwei 

Feuerwehrmännern freundlich in Empfang genommen. Als Erstes wollten 

die Kinder das große Feuerwehrauto mit der langen Leiter und dem 

Blaulicht sehen, was wenige Minuten später aus der Garage gefahren 

wurde und für reichlich Aufregung und leuchtende Kinderaugen sorgte. 

Alle Kinder staunten, als der Korb und die Leiter sich bewegten und in die 

Höhe fuhren. Danach durften die Mutigsten von ihnen über eine kleine Leiter in den Korb einsteigen. Als 

die Kinder dann noch in ein zweites bereitgestelltes Feuerwehrauto einsteigen konnten, gab es für einige 

von ihnen kein Halten mehr. Auch die Einsatzkleidung der Feuerwehrleute durfte hautnah erlebet und 

sogar ausprobiert werden. Der Höhepunkt des Ausflugs war dann ein symbolisch brennendes Haus, das 

von den Kindern gelöscht werden musste.  

Mit vielen neuen Eindrücken im Gepäck ging es dann wieder zurück in die Krippe, wo die Kinder nach 

dem Mittagessen, erschöpft und mit einem Lächeln im Gesicht, müde und zufrieden ins Bett fielen und 

sofort einschliefen. 

Die Kinder und pädagogischen Fachkräfte der Gruppen IV und V der Kinderkrippe „Lindenberg“ bedanken 

sich herzlich bei der Feuerwehr Wernigerode für dieses tolle Abenteuer! /Denise Hellmund, Leiterin Kinderkrippe „Lindenberg“  


